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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft einen Werbetrager mit ei-
nem Bodenauflageelement, mit einem Uber ein Ventil
aufblasbaren Kérper, der auf dem Bodenauflageelement
angeordnetist, und mit einem flexiblen, mitInformationen
versehenen AulRenelement, das mit dem Bodenauflage-
element verbunden ist.

[0002] Aus der US 5,778,581 ist ein Werbetrager be-
kannt, der massive Grund- und Deckplatten aus Holz od.
dgl. aufweist. An den beiden Platten ist ein aufblasbarer
Korper fixiert, dessen Lufteinlassventil an der Unterseite
durch ein Loch in der Grundplatte zuganglich ist. Deck-
und Bodenplatte sind durch mehrere am Umfang ange-
ordnete dehnfeste Bander verbunden, die die Hohe des
Werbetragers beim Aufblasen des Korpers begrenzen.
Umlaufende Klettverschlussstreifen am oberen und un-
teren Ende des Werbetragers halten die mit Informatio-
nen versehene Hiille. Die Bodenplatte tragt FilRe und
kann auf einem ebenen Boden bei Messen, Ausstellun-
gen usw. aufgestellt werden.

[0003] Ein Werbetrager der eingangs genannten Art
ist in der WO 02/47057 gezeigt. Dessen Bodenauflage-
element ist insbesondere mehrkammerig und beispiels-
weise mit Wasser, Sand oder anderem Fullmaterial ge-
fullt, Mehrkammerige aufblasbare Seitenteile sind gie-
belartig zusammengestellt und werden von einem Infor-
mationen tragenden Uberzug nieder gehalten, deran ge-
genulberliegenden Seiten am Bodenauflageelement fi-
xiert ist. Die Stirnseiten sind offen und es kann von der
Stirnseite her ein weiterer aufblasbarer Kérper zwischen
die Seitenteile eingesetzt werden. Ein mit einer inneren
Geblasevorrichtung bestlickter Werbetrager ist weiters
der DE 296 17 592 zu entnehmen.

[0004] Die Erfindung hat es sich nun zur Aufgabe ge-
stellt, einen derartigen Werbetrager zu vereinfachen und
auf ein Minimum von Bauteilen zu reduzieren. Es sollen
weder zuséatzliche Elemente fir die Héhenbegrenzung
noch zusatzliche aufblasbare Korper fir die Stabilisie-
rung notwendig sein.

[0005] Erfindungsgemal wird dies dadurch erreicht,
dass das AuRenelement als dehnfester Uberzug des auf-
blasbaren Kérpers ausgebildet ist, der dessen Expansi-
onsraum begrenzt, und zwischen dem Rand des Uber-
zugs und dem Umfang des Bodenauflageelementes ein
umlaufendes Verbindungselement vorgesehenist. Unter
einem Uberzug wird dabei ein sackartiges Gebilde ver-
standen, das den Expansionsraum fiir den aufblasbaren
Korper nach oben und an den vertikalen Flachen be-
grenzt. Durch die umlaufende Verbindung mit dem Bo-
denauflageelement die beispielsweise durch einen
ReilBverschluss oder durch eine Reihe von Einzelele-
menten, wie Klettstreifenabschnitten, Druckkndpfen,
usw. verwirklicht ist, erlibrigen sich sowohl dehnfeste
Zwischenelemente als auch zusétzliche Stabilisierungs-
korper.

[0006] In einer bevorzugten Ausfiihrung ist vorgese-
hen, dass das Bodenauflageelement als verformbarer
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Korper ausgebildet ist, sodass es sich selbsttatig an Bo-
denunebenheiten etc. anpasst, um den Werbetrager im
Wesentlichen vertikal ausgerichtet erscheinen zu lassen.
Bevorzugt enthalt das Bodenauflageelement Sand od.
dgl., wobei es insbesondere aus einem beschichteten
Gewebe gefertigt ist und eine mit einem ReilRverschluss
verschlieBbare Full6ffnung fir den Inhalt aufweist. Die
Unterseite des aufblasbaren Koérpers ist bevorzugt mit
dem Bodenauflageelement verbunden, beispielsweise
verschweilt oder verklebt. Wenn der Fillraum des Bo-
denauflageelementes ringférmig ist und die Unterseite
des aufblasbaren Koérpers im Mittelbereich des Boden-
auflageelementes an der Oberseite der bodenseitigen
Materialbahn aufliegt, kann das Ventil zum Einblasen
und Auslassen von Luft an dieser Stelle vorgesehen sein
und auch die Verbindung zwischen dem Bodenauflage-
element und dem aufblasbaren Kérper bewirken. In die-
ser Ausflihrung ist das Ventil an der Unterseite zugang-
lich, wenn der Werbetrager gekippt ist oder liegt, und ist
in aufrecht stehender Verwendung unsichtbar und ge-
schitzt.

[0007] Das Lufteinlassventil kann in einer anderen
Ausfiihrung im StoRbereich des umlaufenden Verbin-
dungselementes zugénglich sein.

[0008] Nachstehend wird nun die Erfindung anhand
der Figuren der beiliegenden Zeichnung naher beschrie-
ben, ohne darauf beschrankt zu sein.

[0009] Es zeigen

Fig. 1 eine Schragansicht eines aufgeblasenen Wer-
betragers,

Fig.2 einen schematischen Langsschnitt durch eine
erste Ausfiihrung des Werbetragers, vor der
Anbringung des Uberzugs,

Fig. 3  eine Draufsicht auf ein Bodenauflageelement
einer zweiten Ausfiihrung, und

Fig. 4  einDetail des Werbetragers in der zweiten Aus-
fuhrung im Langsschnitt.

[0010] Ein erfindungsgemaler Werbetrager besteht

ausschlie3lich aus drei Komponenten, namlich einem
verformbaren Bodenauflageelement 1, einem auf die-
sem angeordneten aufblasbaren Korper 2 mit einem
Ventil 8, 8’ und einem stabilisierenden, dehnfesten Uber-
zug 3, auf dem Informationen vorgesehen, beispielswei-
se aufgedruckt sind. Fir einen Wechsel der Informatio-
nen ist der Uberzug 3 austauschbar, und entlang seines
unteren Randes 4 mit dem Umfang des Bodenauflage-
elementes 1 verbunden. Hierzu wird beispielsweise ein
ReiRverschluss, ein Klettverschluss oder eine Reihe von
Druckknépfen, Klettverschlussabschnitten od. dgl. als
umlaufendes Verbindungselement 14 vorgesehen.

[0011] Der Werbetrager wird in nicht aufgeblasenem
Zustand an den Aufstellungsort gebracht und der auf-
blasbare Hohlkdrper 2 mittels einer externen Luftpumpe
aufgeblasen, bis der Uberzug 3 gespannt ist. Der dehn-
feste Uberzug 3, insbesondere aus einer bedruckten Fo-
lie, verhindert die Uberdehnung des Hohlkérpers 2 und
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stabilisiert den Werbetrager, sodass eine zusatzliche Ab-
spannung im Normalfall nicht notwendig ist, wenn das
Bodenauflageelement 1 eine ausreichende Masse auf-
weist. Um in besonderen Féllen eine Abspannung zu er-
méglichen, kénnen am oberen Rand des Uberzugs 3
schematisch angedeutete Osen 15 angeordnet sein.
[0012] Das Bodenauflageelement 1 ist insbesondere
aus einem beschichteten Gewebe gefertigt und weist ei-
ne Fillung aus Sand 7 oder anderem geeigneten Mate-
rial auf. Gegebenenfalls kann auch Wasser eingefillt
sein. Fir die Fillung mit trockenen Partikeln ist eine mit-
tels eines ReiRverschlusses 9 od. dgl. verschlossene Off-
nung in der bodenseitigen Materialbahn 6 ausgebildet.
Der Flllraum fiir den Sand 7 od. dgl. ist insbesondere
ringférmig mit etwa dreieckigem Querschnitt, sodass im
Mittelbereich das Ventil 8 des aufblasbaren Hohlkdrpers
2 zuganglich ist. Zum Schutz des Hohlkérpers 2 ber-
deckt die bodenseitige Materialbahn 6 auch den Mittel-
bereich und das Ventil 8 durchsetzt eine Offnung 10 der
Materialbahn, wobei, wie in Fig. 4 gezeigt, das Ventil 8
aus zwei miteinander verschraubbaren Teilen besteht,
sodass es gleichzeitig auch den aufblasbaren Hohlkor-
per 2 mit dem Bodenauflageelement 1 verbindet. Die Un-
terseite 11 des aufblasbaren Hohlkorpers 2 kann aber
auch direkt mit der oberen Materialbahn 5 des Boden-
auflageelementes 1 verbunden, beispielsweise ver-
schweillt oder verklebt sein. Weiters kann der aufblas-
bare Hohlkérper 2 einen Uiber die Unterseite 11 nach un-
ten gezogenen Rand aufweisen, der mit der Umfangs-
wand des Bodenauflageelementes 1 verbunden ist.
[0013] Fig. 2 zeigt den Werbetrager ohne Uberzug 3
in einer Ausfihrung, in der der aufblasbare Hohlkdrper
2 ein schematisch dargestelltes Ventil 8’ an einem seit-
lichen Schlauchfortsatz od. dgl. aufweist, dessen Ende
im Bereich des umlaufenden Verbindungselementes 14
zu liegen kommt, sodass die dufere Pumpe an dieser
Stelle angesetzt werden kann. Insbesondere in dieser
Ausfiihrung kénnen beide Materialbahnen 5, 6 gleich
gro3 und zu einem polsterartigen Bodenauflageelement
1 verbunden sein, in dem dann eine gleichmaRig dicke
Fillung aus Sand 7 od. dgl. vorgesehen ist.

[0014] Wenn das Ventil an einem Schlauchfortsatz
vorgesehen ist, kann dieser auch bei einer gleichmafi-
gen Fillung an der bodenseitigen Materialbahn 6, bei-
spielsweise im Bereich des Reilverschlusses 9 mdglich
sein.

[0015] Inden Figurenist ein kreiszylindrischer Werbe-
trager gezeigt. Es sind aber auch andere Querschnitts-
formen, beispielsweise oval, eckig usw. ausfiihrbar. Der
aufblasbare Hohlkérper 2 kann auch mehrkammerig
ausgebildet sein.

Patentanspriiche
1. Werbetrager mit einem Bodenauflageelement (1),

mit einem Uber ein Ventil (8, 8’) aufblasbaren Kérper
(2), der auf dem Bodenauflageelement (1) angeord-
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10.

1.

net ist, und mit einem flexiblen, mit Informationen
versehenen AufRenelement, das mit dem Bodenauf-
lageelement (1) verbunden ist, dadurch gekenn-
zeichnet, dass das Aulienelement als dehnfester
Uberzug (3) des aufblasbaren Kérpers (2) ausgebil-
det ist, der dessen Expansionsraum begrenzt, und
dass zwischen dem Rand (4) des Uberzugs (3) und
dem Umfang des Bodenauflageelementes (1) ein
umlaufendes Verbindungselement (14) vorgesehen
ist.

Werbetrager nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass das umlaufende Verbindungsele-
ment (14) ein ReilBverschluss ist.

Werbetrager nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass das umlaufende Verbindungsele-
ment (14) aus einer Reihe von Einzelverbindungen
besteht.

Werbetrager nach einem der Anspriiche 1 bis 3, da-
durch gekennzeichnet, dass das Bodenauflagee-
lement (1) als verformbarer Kdrper ausgebildet ist.

Werbetrager nach einem der Anspriiche 1 bis 4, da-
durch gekennzeichnet, dass das Bodenauflagee-
lement (1) Sand (7) enthalt.

Werbetrager nach einem der Anspriiche 1 bis 5, da-
durch gekennzeichnet, dass das Bodenauflagee-
lement (1) aus einem beschichteten Gewebe gefer-
tigt ist.

Werbetrager nach einem der Anspriiche 1 bis 6, da-
durch gekennzeichnet, dass der aufblasbare Kor-
per (2) mitdem Bodenauflageelement (1) verbunden
ist.

Werbetrager nach einem der Anspriiche 1 bis 7, da-
durch gekennzeichnet, dass der aufblasbare Kor-
per (2) ein Ventil (8) aufweist, das an der Unterseite
des Boden-auflageelementes (1) zuganglich ist.

Werbetrager nach einem der Anspriiche 4 bis 8, da-
durch gekennzeichnet, dass das Bodenauflagee-
lement (1) einen ringférmigen Fillraum aufweist.

Werbetrager nach Anspruch 8 und 9, dadurch ge-
kennzeichnet, dass die bodenseitige Materialbahn
(6) des Bodenauflageelementes (1) vollflachig ist,
und das Ventil (8) die bodenseitige Materialbahn (6)
des Bodenauflageelementes (1) und die Unterseite
(11) des aufblasbaren Kérpers (2) durchsetzt.

Werbetrager nach einem der Anspriiche 1 bis 7, da-
durch gekennzeichnet, dass der aufblasbare Kor-
per (2) ein Ventil (8’) aufweist, das im Bereich des
umlaufenden Verbindungselementes (14) zugang-
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lich ist.

Claims

10.

An advertising carrier comprising a ground support
element (1), a body (2) which is inflatable by way of
a valve (8) and which is arranged on the ground
support element (1), and a flexible external element
which is provided with information and which is con-
nected to the ground support element (1), charac-
terised in that the external element is in the form of
a stretch-resistant covering (3) of the inflatable body
(2), that limits the expansion space thereof, and in
that there is a peripherally extending connecting el-
ement (14) between the edge of the covering (3) and
the periphery of the ground support element (1).

An advertising carrier according to claim 1 charac-
terised in that the peripherally extending connect-
ing element (14) is a zip fastener.

An advertising carrier according to claim 1 charac-
terised in that the peripherally extending connect-
ing element (14) comprises a row of individual con-
nections.

An advertising carrier according to one of claims 1
to 3 characterised in that the ground support ele-
ment (1) is in the form of a deformable body.

An advertising carrier according to one of claims 1
to 4 characterised in that the ground support ele-
ment (1) contains sand (7).

An advertising carrier according to one of claims 1
to 5 characterised in that the ground support ele-
ment (1) is made from a coated fabric.

An advertising carrier according to one of claims 1
to 6 characterised in that the inflatable body (2) is
connected to the ground support element (1).

An advertising carrier according to one of claims 1
to 7 characterised in that the inflatable body (2)
has a valve (8) accessible at the underside of the
ground support element (1).

An advertising carrier according to one of claims 4
to 8 characterised in that the ground support ele-
ment (1) has an annular filling space.

An advertising carrier according to claims 8 and 9
characterised in that the ground-side material web
(6) of the ground support element (1) is over the full
area and the valve (8) passes through the ground-
side material web (6) of the ground support element
(1) and the underside of the inflatable body (2).
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1.

An advertising carrier according to one of claims 1
to 7 characterised in that the inflatable body (2)
has a valve (8’) arranged in the region of the periph-
erally extending connecting element (14).

Revendications

10.

Support publicitaire avec un élément d’appui au sol
(1), avec un corps (2) gonflable par une valve (8, 8)
disposé sur I'élément d’appui au sol (1) et au dessus
de la valve (8, 8’), et avec un élément extérieur flexi-
ble, pourvu d’informations, raccordé a I'élément
d’appui au sol (1), caractérisé en ce que I'élément
extérieur est réalisé comme revétement (3) inexten-
sible du corps gonflable (2), limitant le volume d’ex-
pansion de celui-ci, et en ce qu’un élément de con-
nexion périphérique (14) est prévu entre le bord (4)
du revétement (3) et le contour de I'élément d’appui
au sol (1).

Support publicitaire selon la revendication 1, carac-
térisé en ce que I'élément de connexion périphéri-
que (14) est une fermeture-éclair.

Support publicitaire selon la revendication 1, carac-
térisé en ce que I'élément de connexion périphéri-
que (14) est constitué d’'une série de connexions in-
dividuelles.

Support publicitaire selon I'une des revendications
1 a 3, caractérisé en ce que I'élément d’appui au
sol (1) est réalisé comme corps déformable.

Support publicitaire selon 'une des revendications
1 a 4, caractérisé en ce que 'élément d’appui au
sol (1) contient du sable (7).

Support publicitaire selon I'une des revendications
1 a 5, caractérisé en ce que 'élément d’appui au
sol (1) est fabriqué dans un tissu enduit.

Support publicitaire selon I'une des revendications
1 a 6, caractérisé en ce que le corps gonflable (2)
est raccordé a I'élément d’appui au sol (1).

Support publicitaire selon I'une des revendications
1 a7, caractérisé en ce que le corps gonflable (2)
comporte une valve (8) accessible sur la face infé-
rieure de I'élément d’appui au sol (1).

Support publicitaire selon I'une des revendications
4 a 8, caractérisé en ce que |'élément d’appui au
sol (1) comporte une chambre de remplissage an-
nulaire.

Support publicitaire selon les revendications 8 et 9,
caractérisé en ce que la bande de matiere (6) coté
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sol de I'élément d’appui au sol (1) est appliquée sur
toute sa surface, et en ce que la valve (8) traverse
la bande de matiére (6) coté sol de I'élément d’appui
au sol (1) et la face inférieure (11) du corps gonflable

).

Support publicitaire selon I'une des revendications
1 a7, caractérisé en ce que le corps gonflable (2)
comporte une valve (8’) accessible dans la zone de
I'élément de connexion périphérique (14).

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55



EP 1978 500 B1

Fig. 1 o Fig. 2

O

—15




EP 1 978 500 B1
IN DER BESCHREIBUNG AUFGEFUHRTE DOKUMENTE
Diese Liste der vom Anmelder aufgefiihrten Dokumente wurde ausschlie3lich zur Information des Lesers aufgenommen
und ist nicht Bestandteil des europdischen Patentdokumentes. Sie wurde mit gréter Sorgfalt zusammengestellt; das
EPA tibernimmt jedoch keinerlei Haftung fiir etwaige Fehler oder Auslassungen.

In der Beschreibung aufgefiihrte Patentdokumente

« US 5778581 A[0002]  DE 29617592 [0003]
* WO 0247057 A [0003]



	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Aufgeführte Dokumente

